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H. Sidj, ber arme £crf, une gönnten toir ibm oon £>erjen einmal îRitbe.
fdjeint bort), al? ob man iîjn ntdjt cntbeljren fönnte ober tuollte. A. M. i. E.
®as! ©efpritdj fdjon, bie getdjnunn. innljvjdjeinlid) nidjt. TJ. G i. B. êdjôuen
®anf unb ©ruf?. S. S. £>err 3egcr(i, $m 3e!ler'<. teS bin t fdio ä 33ruut."
©o betet mofjl nidjt jebe» Weibchen, fonbern etjcr bai Untgefeljvte. V a K. a. S.
@ie Ijobcn'ê inicber gut gepreidjt, ba unfete betannten Shionc brinnen bei ben
brei Oïôfelctn. Sîatiirli, Guferci» muefj nie nüüt (ja! Sîiipft nlljeitigen fflriiften.
SSa§ madjeb'- au im Stffelanb? SBtuudjcber fet Gljartefpicl mit bent Sdjelle*
gnggelt? T. i. S. Uebettriebcne Sentimentalität. Cr. F. i. H. 3>cr Staat

fennt fein Sîcrtit, fein ©etoiffen, teine Dîeligion teine Woval nnb feine ©eredjttg=
feit, tuenn e8 fia) um bie g-ütlung feiner SÈaffe (janbclt.

Feines Maassgeschäft fur Herrengarderobe.
Spezialität in Reithosen. Stofflager englischer Nouveautés.

J. Herzog, Marchand-Tailleur, 120-3
Zürich Poststrasse 8, I. Etage Zürich.

Wilhelm Wurth,
vormals Gebr. Kölliker,

1© Sonnenquai 18,

ZÜRICH.

Teppiche, Möbelstoffe,
Portières, abgepasst nnd am Stück

Linoleum-, Cocus-Thür-
Vorlagen. 107

Spezial-Preise für Hoteliers.

HOTEL STORCHEN, I!
Deu Herren Geschäftsreisenden und Passanten bestens empfohlen. In

nächster Nähe des Bahnhofes. Telephon. Fuhrwerk. -79-
M. Pfister-Peter.

Wectiselstube
der Schweiz. Kreditanstalt

Paradeplatz ZÜRICH Paradeplatz.
An- und Verkauf von Banknoten und Münzen aller

Länder. Wechsel, Chèques, Kreditbriefe. Solide
Anlagepapiere. (M7819Z) 115-7

ii Rheinfall
Route Schaffhausen-Zürich. Eisenbahn-Bureau, Post, Telegraph, und

BUH Telephon im Hause.
10 Minuten zum Schloss Laufen, Fischenz, Känzeli (Hauptansicht).

Geräumige Sääle fiir Hochzeiten und Gesellschaften. Billige Logements.
Gartenwirthschaft. Fernsicht in die Alpen.

Nach letztem Eisenbahnzug freie Fahrt zur Rheinfallbeleuehtung.

fitl Inhaber der Bahnhof-Restauration Winterthur. WÊ

113 Gebrüder Witzig.
LAUE FA lïNE BSMünstergasse No. 4, Zürich.

Neuestes grösstes MUnchener Bierlokal mit originellen Wandgemälden,
nebst gemüthlichen Jägerstübchen

spezialausschank des Bürgerlichen Brauhauses München
(München« Bürgerbräu) Vorzügliches Bier direkt vom Fass.

Anerkannt gute Küche. R@î(8teEia[t?g©6 feattes Bä#©t.
Reine offene A. Flaschenweine Ed. Kargus. Restaurateur.

Lager

J. W. Stedtfeld,
Zürich, Ziihiingerp'atz.

Uebernahme von elektrischen
Beleuchtungen, Haus- und
Telephon-Leitungen. -22-

Grössere Arbeiten nach Auswärts
ohne Berechnung der Reisespesen.

Vollständig unschädliches Mittel
zur schmerzlosen Entfernung von
Hühneraugen, Warzen etc.

Preis per Etui Fr. I. 25 Cts.

Haupt-D épôt:
Centralapotliekc ^A-O-WerdmHller

vis - à - vis dem Bahnhof
Zürich. 110-6

P. Meine!, Basel
Klosterberg 19.

Atelier für Anfertigung und Reparatur

von Saiten - Instrumenten.
Specialität: Violinen und Zithern,
nebst dazugehörigen Bestandtheilen und
Saiten. Bogen und Btuis. Lager
von alten Violinen. 118-12

Vorzüglichste Arbeit. Billige Preise.
Ansichtssendung.

Falir-Handscliiilie
DogSkinS, sehr solid,

elegante Ausführung, besetzt à Fr. 5,

einfach à Fr. 4. -86"

11

empfehle besonders meine Specialität:

Weisse Glacé extra stark (Peau de chien)
Bester Handschuh für Offiziere. Preis mit 2 Schluss Fr. 3.

J. BÖHNY, Handschuhfabrik, ZÜRICH, Weinplatz.
St. Gallen, Marktplatz 13. Basel, Freie Strasse 70.

Ê© Ff «bekisten
von 6 ganzen Flaschen in 6 ausgewählten Sorten Malaga, Sherry,
Moscatel, Oporto und Madeira, gegen Einsendung oder
Nachnahme von Fr. 12. 50 ab Basel. Pfaltz, Hahn & Cie.,
Barcelona und Basel. Hoflieferanten Ihrer Majestät der
Königin Begentin von Spanien (l'2-26)

Aechte bayrische

für Mark 10.
in 8 flotten Original-Façons fur Jäger, Förster
Touristen, Oekonomen, Vereine und Privaten
versende ich gegen Nachnahme in alle Länder

Wasserdichte
Tegernseer Wettermäntel

Mark 12. 56.

Loden-Kaiser-Wettermäntel
Mark 20 bis 30.

Loden-Jagd- u. Touristenhüte
Mark 3 bis ö.

Illustrirte Preis-Courante mit Lodenmustern
und Maassanleitung versende gratis u. franko.

Hermann Scherrer, München,
Herren - Garderobe - Versand}

Neuhauserstrasse, 3. 99-12
Versandt-Dèpôt für die Schweiz:

Hermann Scherrer, z. Kameelhof", St. Gallen.

Ein? hifzli1|cf)e" (5efcl)tcf).8

»WM
mit 32 Bildern von C. M. Seyp-
pel and M.Bär. GregenEinsendung
von 1 Mk. 50 Pfg. baar öder in
Marken (auch ausländische) direct
franco. 111-52
W. B. Wiedemann's

Verlagsbuchhandlung Berlin N
Invalidenstr. 9.

bZmpfefdc meine

Englisches Velo,
Budge Nr. 1, Tricycle,
ausgezeichnete Maschine, wie neu, ist
hilligst zu verkaufen durch E. Nedwig
in Luzern. 124-2

LUZERN

W.ECKER,Optiker
IKa.pellpla.tz_

alitât: «**

Reise u.Theater

Perspektive
in gros s artiger Auswahl.v i n g r o s s a r r i g e r a u s w ;

-Ond|îirUïKem lOOO Stück auf Lager
3ur Ijerftellung aller Drucffndjcu für
prtBûtÇj Dereinc, faufmäuntfebe <Se<

febafte 21bnnutftrationeu uub îjotels
aufs Ztngelegeutlicbfte.
Jarnucs Bnllmann, finthefdjerplatj

3 u r i dj.

Der Gastwirth".
Offizielles Organ

des Schweizerischen Vereins der Hôteliers, des

Schweiz, und der kantonalen Wirthevereine.
Abonnement per Jahr 5 Franken.

S, Ach, der arme Kerl, wie gönnten wir ihm von Herzen einmal Ruhe. Es
scheint doch, als ob man ihn nicht entbehren könnte oder wollte. H,. M, 1. Hl,
Das Gespräch schon, die Zeichnung wahrscheinlich nicht. II. S i Ii. Schönen
Dank nnd Graß. S S Herr Jegerli, Herr Jegerli, iez bin i scho ä Bruut."
So betet wohl nicht jedes Mädchen, sondern eher das Umgekehrte. V. », IL. s.. S.
Sie hahcn's wieder gut gcpretchi, da unsere bekannten Anone drinnen dei den
drei Nöselcin. Natürli, Eusercis mueß uie nüiit ha! Näpst allseitigen Kriißen.
Was mached's au im Affelnnd? Bruucheder kei Chartespicl mit dem Schelle-
gaggeli? i. S. Uebcrtriebcne Sentimentalität. v. 1. S Dcr Staat

kennt kein Recht, kein Gewissen, keine Religion leine Moral nnd keine Gerechtigkeit,

wenn eS sich um die Füllung seiner K.isse handelt.

I^iim àiMKtMlM für tterronKàoi'à.
Spezialität in ReittlOLSN. 8toMa.Aer enZliscrier Nouveautés.

^6»^Ogk, M^ànck-TÂàtt?-, 120-3
^ürick ?oststrusse 8, I. lZtuFU ^ürictl.

vormals Lebr. Kolliker, ^ortikrk8, ilkMsmü iiiitl üiii Aüclc

I.inoleum-, Üoc:u8 Iküi'-
Vorlägen. 107

3pez!,ia1-I?reise kür Hôteliers.

Den Herren Kesobàkrsràendsn uud ?assanten bestens smpkobleu. In
nächster Xäke des Labnbokes. l'elepbou. ?ukrvvsrk. -79-

». ?Sster-I?etsr.

^.n- unà Verkauf von ksr»1<nc>terr unä Lünzen nller
I^änäer. ^Vectrsel, Lkè^ues, Xreâkriete. Loliàe ^nìs^e-
pspiere. ^

M7819^) 115-7

Rouie Sc:^->.tkliîmssii-!i!!àricli. Hissirl>s,Iiii-Lnrs->,u, ?osî, ?e1sxrs,xli ruià
lüHiHHI^ Isisxlioii à Hanse.

10 Zllinnten 7mm Leliloss bauten, Liseksu?, Xän^eli (Ilauptansiekt).
(ieräumiZe Lääls tur lloebàten uml lZssellsebaftsn. Billige Logements.

vs,rtsnvirtlisvlig,kt. ?ernsivnt in âiv ^.lpen.
Xaeb letztem Lisenbabn^uZ krsio Labrt ^ur kbsinàllbelouebtnnA.

IV>ünstergÄ88k k»Io Surick.
Neuestes grösstes IVIünckener kierlokal mit originellen Wanàgemàlilen,

kiekst xemütliücniZli ^äxöt'Ztübciiösi

Spe-ialanssonà des !lÌÌrM'IÌk!lvN Iît'ililIlî1II8v8 Nliilielllül
(iliiiicb^!^! Riirzerbà) Vor?ÜgIic>N5S Lier àireki vom fiìSZ.

à/^aà ?llts /t'llà. KskEkkîizlìiêiKEs kàss Esàt.
lìeiue «Nene X.' ?Iîì5ellvinvàv Lli. ^argU8, liezhìlilàlll-.

il

Airie!>, /îiI>niiMj>'à.
Debsruabms v>m elektrisvb.on

Lelenvlitnnxen, Nans- nnà ?e-
lopuon-I-eitunKen. -22-

(Grössere Arbeiten oaeli às^vârts
obne Lereebnuuiz àer keisespesen.

Vollständig unschädliches Aittel
/.nr sckmer^Iosen LuìkerunnA von
Hühneraugen, ^Var^en ete.

?rei8 ver rltui ^r. I. 25 Lt8

r^siupt-Oêpôt!
^àaliiDtllà '^.<).àlàiiller

vis-à-vis àsm Là b u bat'
Gurion II0-6

M6ÌH61, Lasel
Atelier lür Antertigung unà lîeps-

rstur von Saiten - Instrumente»
8pecialität: Violinen nnà 2itnern,
nebst dazugehörigen IZestsnàtkeilsn unà
Saiten. Loxsn unà ütnis. I.s,xer
von alten Violinen. 1 18-12

Vorzüglickste Arbeit. IZillige kreise.
Ansicbtssenàung.

kiì!ii-ànàliiili<z
Dösselns, sebr solià, eis-

Faute àtsiubrnng', besetzt à ?r. 5,

sintaeb à ?r. 4. -86'

emnkebls besonàers meine Lpeeialilat^

^VeiLse LtlsLê extr^ st-Ärlc (r^esu 6s okien)

^. L0ril^V. »3àLkuàbri1<, ^lMLN, Weinplà.
8t. KsIIöN, Nàtplà 13. Kîì8kl, ?isie Strasse 70.

SS W r G d e k i s t e ».
von l) Jansen ?Ia8ubeu in 6 ausAen abltsu Lm'teu IVIslaga, 8kerrv,
siloscatel, vporto unà IVIaàeà, ZeZen Lio^>in>un>5 «àer ^<av>>-

nalims von ?r. 12. S0 ab Sasel. ?kk>,1t2, Ls-Iin â: vie.,
Làrvelons, unà L»sel. HotlietsrantLN Ihrer Zlaseslät àer
lvöniAiu RsAsnà von Lpauien (12-26)

5ür iV!.3r1< 10.
in 8 ilotten vriginal-kacons à àà-zsr, Hörster
Touristen, Oàonornen, Vereiuo nnà ?rivateu
vsrseuile ieb ^eKen ^aelinalnne in alle Länder

Wssserclictrte
l'esernseer Wettermäntel

Zllark 12. öv.

I^oäen-^3iser-Vl/ettsrrriänte1
ZIniì 20 bis 30.

I^oâert-^îZsct- u. l'ourlZterlriüte
àrk 3 bis ô.

lllustrirte Preis-Louranto mit l.oàenmustern
uuà IVlaassanleitung vt-rsouàs gratis u. kraulcu.

Ilermîìnn ktàrrvr, Nünelien,
Herren-Karâerode-Ver»g.nâ^

Xsnlnìnserstrasse, 3. 99-12
Versand t-I) sxvt tnr àie 8elnvei2:

Hermann iZcmerrer, ü- ^lvanieelluit^, 8t. lZallen.

Line kit-liKcht" Seschich/S

init liild^rn von v, ia. Sez^p-
pel und lll.Làr. iioxknlZinsenilun^
von 1 Alk. 50 l^lì. daar oàer in
Marken (aneli auslänäiseliel direct
tränen. II 1-52
^V. R. ^Vieâen»g.nu's Verlars-

î»nvdds,nâ1uux Lerlin Iis,
Invalidsnstr. 3.

Empfehle meine

RnâAe lilr. I, ?rivztrvle, ausxs-
neiobnLio ZIasebine, ^vie nen, ist bil-
liizst ün verii!>,uteu ,lur> Ii L. lileâiviA
in I.N2er». 124-2

I^s.x>s11x>1s.i2.

Kki8k u Itikäter
Per8pkl<tivk

in A r o s s a r t i A s r ^nsvvalll.^ V 1 n A r o s s a r r I A s r ^ì. n ^

^)uchorumerer «ovo 8tücl< auf I_-rger

zur l^erstellmig aller Drucksachen für
private, vereine, kaufmännische
Geschäfte Administrationen uud Hotels
auf's Angelegentlichste.
Jarques Vvllnrann, Limheschervlatz

Z ü r i ch.

vkütLivlles 0rKs.n

Abonnement per là 5 franken.



22 Medaille::.

BITTER
DENNER&C2

BASEL. (13)
"hun, St. Ludwig, Cognac.

Alten und jungen Männern
wird die soeln-n in neuer, vermehrter

Auflage erschienene Schrift des
Med. -Rath Dr. Müller über das

gestörte Nerven- & Sexual-
System, (10-52)

sowie dessen radikale Heilung Zur
Belehrung dringend empfohlen.

Freie Zusendung unter Coiwertfur
Fr. 1 25 iu Ui'iefmarken.

Eduard Bendt. Braunschweig.

Goldene Medaille
Wel ausstellung Paris 1889. 1

CHOCOLAT

SUCHARD
NEÜCHA.TEL (SUISSE).

äentralfeuer*

Cal. 7 mm 10 marf, 9 mm 15 Warf.

(£entralfeuer=SoppelfIinten
pon 35 IÏTarf an.

ILtliyiU» 8 niArf, 9 mm 15 matt.
patent Z%xft$et&efyve

ganj ohne (Seräufdj, 25 ITlcir?.
Patronen unb alle 3agoutenflIien tn

gröfjter '2tusrfat)I.
jeoer Waffe giebt es 25 patronen

gratis. Oer fanb mir gegen ZTad^nafjme
ober oortjerüie <£infenbung bes Betrages.
$üt jebe XDaffe übernehme td? »olle
(Sarantie. iïHe ÎDaaren nehme tdj
tum ilmtaufdi b er eit tot litgft 3nrfitf.
ilm ânoer-mgen, Hepcrraturen zc fanber

unb billig.
preisliften gratis unb franco,

Georg Knaak, tPaffenfab
Berlin SW. Fnedrichstr. 237,

AU BON MARCHÉ.
Firma

Aristide Boucicaut.
Modewaarcn-Magazin in allen seinen Artikeln die vollkommenste, reichste

und eleganteste Auswahl vereinigend.
Wir beehren uns, geehrte Damenwelt zu benachrichtigen, dass unser

neuester ('atalog der Saison soeben erschienen ist und allen Personen auf Verlangen
franco zugesandt wird.

In Foljte unseres stets wachsenden Geschäftsverkehrs siud unsere
Sortimente äusserst reichhaltig und können wir behaupten, dass wir sowohl in Bezug
auf Gediegenheit aller unserer Waaren, als auch auf Billigkeit der Preise
unbestreitbare Vortheile bieten.

Nebst unserem Calalog der Saison, welcher eine Uebersicht unserer
hauptsächlichsten Nouveautés gibt, balteu wir zur Verfügung der Damenwelt auch
mannigfaltige Muster unserer Seiden-, Woll-, Fantasie-, Tuch- und bedruckten
Baumwollstoffen, Spitzen, liäudem, Teppichen und Möbelstoffen, sowie Albums,
Beschreibungen und Abbildungen aller unserer Modelle in Mänteln, Koben und
Costiitnen für Damen und Mädchen, Anzügen für Herren und Knaben, Damen-
und Herren-Hüten, orsetten, Röcken, Unterröcken, Morgeukleidern, Ausstattuug-
und Kinder- Wäsche, Weisswaaren, Strumpfwaaren, fertiger Leibwäsche, Taschentüchern,

Herrenhemden, Regen- und Sonnenschirmen, Handschuhen, t'ravatten,
Blumen und Federn, Herren-, Damen- und Kinderschuhen, Bettzeug, Decken und
Heise-Artikeln, Articles de Paris, Tapisserien, Möbeln u. s. w.

Alle Bestellungen von 25 Francs an werden gegen Nachnahme, portofrei
bis zur nächstgelegenen Post- oder Bahn-Station versandt.

Der Eingangszoll jedoch verbleibt stets zu Basten des Empfängers.
Alle Briefe bitten wir zu adressireu. Au bon Marché, Maison Aristide

Boucicaut, Paris.
Telegraphische Adresse. Maison Boucicaut, Paris."
Das Haus »An bon Marchfe« hat für den Verkauf -weder in Frankreich,

noch im Auslände Filialen oder Vertreter und warnt daher seine dienten vor
Kaufleuten, welche sich missbräuchlich seines Titels bedienen sollten.

Billig-e und reelle Bedienung1 ist der beständige Grundsatz der Firma
»Au bon Marché» und der gewissenhaften Durchführung dieses Principes verdanken
wir den bis heute einzig in seiner Art unserm Hause verliehenen ununterbrochenen
Aufschwung.

Auf der Weltausstellung von 1889 wurden der Firma An Bon Marché
zwei grosse Preise, drei goldene Medaillen und drei silberne Medaillen
zuerkannt. 123-2

Bettnässen, Blasenscliwiiclie.
Ich preise mich glücklich, endlich von dem so lästigen Uebel (Bett

nässen) dank Ihrer brieflichen Behandlung befreit zu sein. Gottfriei
Zaugg in Creux de Gentltod (Genf). Broschüre gratis. 2500 amtlich
beglaubigte Heilungen. Adressiren : An die Heilanstalt in Giarus CO

¦
6o gg

Ein werthvolles Buch
über die gewöhnlichen Ursachen und die neue Kur
von nervösen Zerrüttungen, körperlicher und geistiger

Schwäche, Erschöpfungs-Zuständen, frühzeitigen
Verfall,Verlust der Mannbarkeit etc. wird an Leidende
unentgeltlich und frankirt zugesandt von (48-52)

Dr. med. RÜMLER3 Berlin8KDmmanaaiitGiistr.36.

tVcoe pikante Lektüre Für Herren.
Die Physiologie der Liebe Mk. 3.
Die Physiologie der Ehe > 4.
IOO galante Abenteuer Casanovas » 3.
Hygiene der Flitterwochen » 2.
Die Beichte der Fürstin Piguatelli » 1.

Versandt gegen Einsendung oder Nachnahme diskret durch
54-52 "Hermann Schmidt, Berlin S.W., Plan Ufer 26.

Xeue illustrirte Kataloge amüsanter Lektüre gratis und franko.

Obligationen.
Wir sind freibleibend Abgeber von:

31/2° o Eidgenössische 1889
31 Wo Stadt Zürich
4°:o Nordostbahn
4"/o Südostbahn
4% Westbohn
4°/o Gotthaidbahn
4 'A0 o Arth-Rigihahn
41/«4/» Banqne de Fonds d'Etat
4°,'o Ungarische Goldrente
4'/«°/o Ungarische Staats-Eisenbahn
4°/o Stadt Rom in Gold
5% Serbische Staats-Eisenbalm B.

und empfehlen uns zur Ausfahrung von Börsenaufträgen.

99'/s
96.4

1023/4
101 '

4

lOO'/a
102.6
99'/2

101J 4

89
1003 4

8St.4
86

-84-

A. Labhardt & Cie., Bankgeschäft, Zürich.

j^hVlrjrté
^fiMilicn^^tit^riJf

preis pro f)eft 50

Hörnerne,
Hooellen,

^rjäblmtgett,
fiiimoresfen.

t

®urrf) alle SJudjljnnbliutgen

ju beziehen. (93)

Technisctier-Leiter: J.BttAIVDT.Ctvii-.'nsenieur
Seit 1873 '.t. Patentierte IhaUj.

Lilionese
Schönheitsmittel!
Eutnaamiiisfflittel
Eau d'Athènes

(Haar wuchs- Essenz1.

Haarfarbe,
echt, garantirt un¬

schädlich.

Bart-
Haarwuchs-
Pomade.

Rothe & Co.,
chemische Fabrik,
gegründet 1849.

Berlin S. O.
Oranienstr. .207.

Zu haben: 80-x
Zürich : bei A. Kiesling-Sieber,
St. Gallen: J. B. Weniger,
Aarau : J. G. Würtenberger.

h erz a h 1 uns
G^n«o I Verlangen Sieratis gratis

-n- -II-

Probe-
Brief

Auszug
aus der
Kaufm.

Universal
Bibliothek

oder

Schönschrift

Probe

'Garantie! gründliche Ausbildung.
Adresse: F. SIMON. Abtheilnng
far brieflichen Unterricht.

RERMN S. W. 48,

Echte Briefmarken
billigst, Preisbnch gratis.

Seltenheiten-Catalog 50 Pfg.
8 Bathn 40 Pf. 7 Bulgarien 30 Pf.
8 Preussen 30 [ 10 Japan 45
10 Nrdd.Bd 30 8Argentina 40
10Lnxemb.!35 3 Tunis 15

7 Sachsen 30 8 Aegypten 30
5 Maud 50 15 Natal 50
9 Norwegen20 ; 4 Transvaal 50
20 Portugal70 : 4 Oranjest. 40
20 Spanien 30 I 3 Malta 30
10 llussld. 20 10 G riech ld.30
lORnmän. 20 i 8 Chile 45
15 Türkei 80 *

4 Uruguay 40
4 Gibraltar 65 88-3

Alle verschieden. Porto extra.
Paul Lietzow, Berlin W.,

Jägerstr. 73, gegr. 1861.

J. J. Häuseler, Inkassogeschäft
in Luzern, gewesener Sekretär des
Gerichtspräsidenlen von Luzern von
1876 bis 1888, empfiehlt sich höflich
zur Besorgung aller in seinen Beruf
einschlagenden Rechtsgeschäfte. 28-52.

22 Heâa,iI1oN.

L^SHI.. (13)
'lmo, Lt. l.uclv^ig, Logn^i^.

Allen und jungen Männern
wird «Ile soeben in lieuor, verinsl>r-
ter ^.ntlage erseliieueno gekritt des
Zled.-Iìatli I)r. Zlnller über das

xestorts Xervvn- Sexual-
Szrstem, (10-52)

sowie dessen radikale Heilung nur
Lelel>rn»g dringeulì einptulden.

preis Zusendung uniei Couvert siir
pr. 1 25 iu !!> ietnnrl Ken.

Hllusrcl lZendt. Lrannsedvsig.

Wel Ausstellung k>sriz 1889. l

Lentralfeuer-

Lai. 7 min 10 Mark, S inm IS Mark.

Lentralfeuer-Doppelflinten

^ejU-Itttv 8 Mark, S inm IS Mark.

H'atentl'uftcrelveH^^

Zu
^

jeder ^°>^ Patronen

Preislisten gratis und franco.

(ìeoi'T Xnîìiììî, waffenfab
IZerlln 8V. ?risâàir. L37,

I^rma
A«-i8tiljs koueicaut.

ilodevaaren-^Iaga/.in in allen seiueu .Artikeln die vollliomnienste, reicbste
»ud eleganteste ^usvabl vereinigend.

Vir beebren uns, geelirte Ilainenxvelt zu >>enacbriebiigen, dass unser neu-
ester t'atalog <ler Ellison soeben ersàienen ist und allen ?ersoneu suk Verlangen
trauen xugesandt vird.

ln l'ulxe unseres stets vaeliseuden (Zesekäktsverkebrs sincl unsere Sorti-
ineute äusserst reicbballig uud könuen vir oenaupren, dass vir sovobl in IZeüug
auk Oediegenbeit aller unserer Vì'aaren, »Is aueb auk killigl<eit «1er I'reise unbe-
streitbare Vortlieile bieten.

Kebst »nsereiu i atalng <Ier saison, velelier eine Hebersielit unserer baunt-
silcldîelisten Xouveautê^ gi>>d, balteu vii ?.ur Vertilgung cler Oainenvelt aueb
inaunigfaliige Cluster uuserer Leiden-, Voll-, Fantasie-, l'ueb- und bedrnekten
lianmu ollstotten, 8pii?.e>>, liüudern, '^eig^iebeu und Aöbelstokeu, sovie Vitiums,
IZeselireikungeu uud ,-vbbilduugeu aller unserer Modelle in .Banteln, liobeu und
Kostümen kür I>a>ueu und .»ädeken, ^.usügeu kür Herren und Knaben, Damen-
uud llerren-tiüteu, i'orseUeu, Röeken, t'nterröeken, ìlorgeukleîdern, ^usslattuug-
und Kinder- >Väsel>e, >Veissivaaren, Ltrumpkvaareu, keiliger l-eibwäsolie, 1"asckeu-
tüebern, Ilerrenbeniden, ließen- und Lonuensebirinen, IIandsebul>eu, Cravatten,
Üluinen und I'edern, Herren-, vauien- und Kindersonulieu, IZettüeug, Oeeken und
lieise-^rtikeln, Articles de ?»ris, ?ar>isserieu, Äökelu u. s. v.

.Vile Ijestelluugeu von 25 t?ranes an Verden gegen Xaebnabine, portofrei
bis nur nüebstgelegeneu Post- oder Lskn-Ltation versandt,

Oer I^iugangsüoll jedoeb verbleibt stets 2U tasten des I'.nipkängers.
^IIs IZriele biiten vir zu adressireu. L.n bon Mirons, Liaison .^ris-

tide Louciiaut, ?sris.
'lelegriipliisebe Adresse, M^isoir Loricicarri, ?^ris."
Das llaus >.ì» bon !larcnè« bat kür den Verlcauk veder in l'ruulvreieb,

noeli iin .^nslatide Filialen oder Vertreter und varnt daber seine dienten vor
Kautleuien, velelie s-icb inissdräueblieli seines Titels bedienen sollten.

Lillig-s und reelle LsdisnuirF ist der beständige <!rundsatü der I inm>
».^.u bon ^larelie« uiid der gevissenbaften Ourcbkülirung dieses t'rîueine^ verdaidceu
vir den bis beute einsig in seiner .Vrt unsern, tlause verliehenen ununterbraebenen
.Vuksekvung,

^nk der ^Veltausstellung von 1889 vurdeu der ?irina >.^u IZon ^Iarel>ê
!ZVSÌ grosse ?reise, drei goldene Medaillen und drei silksrirs Medaillen
zuerkannt. IZZ-2

leli nreiss iriicll gliiàlieb, endliek von dsni s» litstigsn l'sbel (Reît
nàsse») dank Ibrer brietlivben IZelniiidlung bslreir ?n sein. tZotlfrie>
/^augg in Arelix de (^sntliod (t^enk). Lrvsebnrs gra-tis, 2500 iiiutlio!>
beglaubigte Iltiiliingsn. Adressiren ^ die Hellg,»sìs,1ì in Klarus, ti0

"SM
^' W

jZ

l?iri vv-ertrivolles Suck
über die gevökulicben l'rsaeben und die neue Xur
von nervösen Zerrüttungen, körnerlicber und geisti-
ger iZebväebe, Lrseliövkuugs-Anstäuden, krübxeitigen
VerkaII,Verl nst der?>lan»barIveit etc, vird au leidende
uneutgeltlieb uud kranlcirt nugesaudt von (48-52)

vsMl1MMK,ìMn,ilMMià^
I^IIK piliiliitv l.àtiil'Z ?à' Herren.

Ois ?Irvsiolo^is der I»iebs AK. Z.
vis ?lrvsioloxie der Uns -> 4,
1OV g'ala.nis ábsnìsnsr Lasanovas >> Z.

llv^iens der ?1iiisrvocnsn » 2.
ZZis Leiolris der' ?nrsiin ?ig-nki,islli > 1.

54 52 «ermann 8obmiclt,°lZerIin 8.V/,, ?Ian l'ker 2«;,

lZKIigâtionkn.
^Vir sind freibleibend .^,bgeber von:

3>/s» o Lidgenössiselie 1889
3' ü°,» Stadt Lörick
4° o Xordostbabn
4"/o Ludostbalin
4°/° Westbabn
4"/o tZottliardbabn
4>/4" o .^rtl>-kigikabn
4>,2°,o Laniine de ?onds d'lZrat
4°,o UngariseliS lZoldroutv
4>'2° o UngariseliS 8taats-l?iseubabn
4°/o 8tadt kam in Lold
5°/o 8erbisebs 8taats-Liseubg,I>n L

und empkelilen uns nur ^.iistalirung von Lorsenauttrà^e»,

99>/-
96.4

102'/4
101 '

4

I00V-
102.6
»9>.-

101 ^

89
100' 4

88>,4
S6

-84-

^ì. I,ilblllmlt â lie.. klìiiIiMzeliìlst, /m illi.

^âllozîrîrlê

^n«ili->ì^-il^rl^
preis pro Heft 50 M

Romane,
Novellen,

Erzählungen,
àmoresken.

Durch alle Buchhandlungen
zn beziehen. (93)

8»» «rz à p-i>-n>l--t>s >tlà!!z.^

8ebönbeitsmittel>
LlAuul'Illl^NllkI

ci ^INKN68

riAgr^uclis-
?L>riiiÄcje.

?a baden: 80-x
Surick : bei ^. ALissIlnK-Sieder,
8t. lZallen: ^s. ü. ^enixer,
Aarau: ^l. V. ^VürtenlaerUer.

neraanlurij?
l,l-AllS <j^ri8

-n-
^1.,,

'l-srantls! ?rnndl>eke ^.usbiläunx.
^ ^-.«--0/ St«0»I. ^dtkeiluux

c<tr Iiriekli'tien 1'nterrielit.
»t.ttl,IX K. V. 48,

délits Kl'ikfmaàn
dilliKst, ?rvjsduvd gratis.

Seltenkeitsn-ciltalog S0 s>lg.
8 Lad. n 40 ?t, 7 Bulgarien 30 ?f.
8 Preussen 30 I lv à'aps.n ^5
10 Xrdd.Ld 30 8^rgeutina 40
10Lnxemb.l35 3 l'unis 15

7 >a> lise» 30 8^ogvpteu30
5 LIaud 50 5 ^atsl 50 ^
9 Xorivegeu20 ^ 4 l'rausvaal 50
20 Pol tugaI70 4 Drängest. 40
20 8nanien 30 ^ 3 ZIalla 30
10 Ilnssld. 20 10<!rieekld.30 ^
W Lamän. 20 i 8 t'lule 45.
15 Türkei 80 4 Lragnav 40
4tZiI>raltar 65 38-3

.^lle verscbiedeu. Porto oxtr«..
?g.rrl I-iet-ow, Berlin

^agsrstr. 73, gs^r. 186l.

dl. ^. Hänssler, Inkassagesebat't
in I-tt^ern, gewesener 8ekrelsr des

Kericbtspräsillenlen von l.u?ern von
l87k bis I8K8, eiuntisklt sieb liörlieli
ü»r Besorgung aller iu seinen Lernk
eiu.^elilagêndeu Reektsgeseliatie. 28-52.
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